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110 Jahrfeier SV 07 Häselrieth 
- 

Männertag im Festzelt am 
Sportplatz 

> ab 11:00 Festzeltbetrieb 

> ab 12:00 Blasmusik von Ha Li Mu

> 11:30 bis 13:30 Klöße und Braten 
aus der Gaststätte Werrablick

(Um telefonische Vorbestellung unter 

0152 / 37 13 05 10 bis 22.05. wird 

gebeten.) 

> Steaks und Bratwürste vom Grill 

- Der Sportverein -

Das frische Spitzenbier aus Thüringen

Im Ausschank:

110 Jahrfeier SV 07 Häselrieth
 Männertag im Festzelt am Sportplatz

Ablauf 110 Jahrfeier
SV 07 Häselrieth

Donnerstag, 25.05.2017

ab 11:00 Uhr: Festzeltbetrieb 
ab 11:30 Uhr: Mittagessen von der Gaststätte Werrablick
 (Vorbestellung bis 22.05. unter 0152/37130510 erbeten)
ab 12:00 Uhr: Blasmusik von „HA LI MU“ 

Freitag, 26.05.2017

18:30 Uhr: SV 07 Häselrieth Alte Herren
21:30 Uhr: MOON CIRCUS im Festzelt

Samstag, 27.05.2017

09:15 Uhr: F-Junioren Turnier
 SV Eintracht Heldburg,
 FSV 06 Eintracht Hildburghausen I + II,
 SC 07 Schleusingen II,
 SG Milz/Haina I + II, SG Häselrieth/Reurieth I + II,
14:00 Uhr: Vorstellung der Vereinschronik
 (Teil I: 1907-1927) im Vereinsheim durch
 Herrn Dr. Karl Dransfeld
17:00 Uhr: SV 07 Häselrieth II – SV Eintracht Heldburg II
22:00 Uhr: SWAGGER im Festzelt

Sonntag, 28.05.2017

11:00 Uhr: Meisterschaftsspiel der Damen
 SV 07 Häselrieth – SV 1897 Goßmannsrod 
15:00 Uhr: SV 07 Häselrieth – SG Mendhausen/Römhild

110 Jahre Fußballsport in Häselrieth
1907 - das Gründungsjahr

Häselrieth. Gegen Ende 
des 19. Jahrhunderts hatte 
die neue, faszinierende Sport-
art Fußball die britschen In-
seln erobert und trat um die 
Jahrhundertwende ihren Sie-

geszug auf dem europäischen 
Kontinent an. Von nun an 
schossen Fußballvereine wie 
Pilze aus dem Boden. Auch 
in unserer Südthüringer Hei-
mat gab es solche Neugrün-

dungen: 1903 SC Eisfeld, 
1904 SC Sonneberg, VfL Mei-
ningen, 1906 SC Oberlind, 
BC Hildburghausen und SC 
Schalkau. 

Im Sommer 1907 fanden 
sich unter Anleitung des da-
maligen Schulleiters Schorr 
auch in Häselrieth junge Leu-
te zusammen, um einen Fuß-
ballclub zu gründen, den FC 
07. Als Gründungsmitglieder 
sind uns bekannt: Fritz Lang-
guth, Reinhold und Friedrich 
Schiller, Ernst und Willi Pfei-
fer, Gustav Höhn, Karl Feld-
mann und Wilhelm Brune. 
Die Gründungsversammlung 
fand im Gasthaus „Fischer“ 
statt. Fritz Langguth wur-
de zum 1. Vorsitzenden ge-
wählt.

Eine Satzung wurde aller-
dings erst am 8. Juli 1921 
beim Amtsgericht eingerei-
cht.

Die Fußballer waren dem 
örtlichen Turnverein ein 
Dorn im Auge. Ständiges Be-
vormunden und Reglemen-
tieren sollte die Truppe zur 
Auflösung bewegen. Als un-
moralisch wurde das Fußball-
spiel verschrieen, vor allem 
wegen der nackten Knie. Die-
se galten als obzön. Die jun-
gen Fußballer nannte man 
sogar Revoluzzer und Toll-
häusler. Ein schwerer Vor-
wurf im Kaiserreich.

Heute, nach 110 Jahren, 
gibt es  „diese Truppe“ immer 
noch, der örtliche Turnverein 
„1875 Häselrieth“ existiert 
schon längst nicht mehr.

Ziemlich provisorisch wur-
de der Spielbetrieb des FC 07 
aufgenommen. Erste Freund-
schaftsspiele gegen den SC 
Eisfeld, den BC Hildburg-
hausen und den SC Schalkau 
wurden organisiert. Gespielt 
wurde mit oder ohne Hemd, 

statt Dress, mit oder ohne 
Schuhen, wenn keine vor-
handen, Tore wurden mit 
Stangen gesteckt, der Spiel-
feldrand mit Steinen mar-
kiert.

Dem damaligen Gemein-
deratsbeschluss folgend, 
mussten alle Spiele außerhalb 
des Wohngebietes ausgeführt 
werden. Je nach Gelegenheit 
wurde auf einem abgeern-
teten Feld in der Viehtrift, auf 
dem Hochplateau des Häsel-
riether Berges oder auf einer 
Wiese unterhalb des Brünn-
hofes gespielt. Im wahrsten 
Sinne des Wortes handelte es 
sich bei dem FC 07 um einen 
„wilden Verein“, auch ohne 
feste Heimstatt und Satzung. 

Schiedsrichteransetzungen 
vom 20. - 24.5.2017

Landesklasse
- Samstag, 15 Uhr: Ilmenau – Schott 
Jena II (Ansorg/Linß/Schubert); 
Herpf – Viernau (M. Lautensack/
Annemüller/Carl),
- Sonntag, 15 Uhr: Kaltennordheim 
– Borsch (Buchheim/Annemüller/
Reise),

Kreisoberliga
- Samstag, 15 Uhr: Henneberg – Tru-
setal (Reise/Luckau/Ambroz),
- Sonntag, 15 Uhr: Sachsenbrunn/
fehrenbach – Crock (St.Wilhelm/
Pohlig/Ph. Schmidt); Erlau – Son-
neberg (SR-Austausch-West-
thüringen); Lauscha/Neuhaus 
– Neuhaus-Schierschnitz (SR-Aus-
tausch-Jena-Saale-Orla), Oberland 
– Streufdorf/Eishausen (SR-Aus-
tausch-Rhön-Rennsteig); Sonne-
berg-West – Effelder (Linß/Steiner/
Reinmann); Westhausen – Veilsdorf 
(M. Nedbal/K. Nedbal/Elle); 16 Uhr: 
Oberlind – Goßmannsrod (Dav. 
Garber/Eller/Hein),

Kreisliga
- Samstag, 16 Uhr: Heldburg – Sach-
senbrunn/Fehrenbach II (Kluck/M. 
Müller/Klinger); Hildburghausen 
II – Gompertshausen/Hellingen 
(Buchheim/Dav. Garber/Frank); 
Schalkau – Marisfeld/Oberstadt (R. 
Köhler/Lepke/Schönefeld); The-
mar – Häselrieth (Fleischmann/R. 
Schulz/Fritz); Mendhausen/Röm-
hild – Heubisch (Kosteczka/M. Ned-
bal/Juhrsch); Schönbrunn – Schleu-
singen (SR-Austausch-Westthürin-
gen); 17 Uhr: Steinach II – Ummer-

stadt (Grimmer/Ansorge/Hein),
- Mittwoch, 19 Uhr: Schönbrunn 
– Mendhausen/Römhild (Meusel/
Butterich/Hecklau),

1. Kreisklasse
- Samstag, 14 Uhr: Themar II – Hä-
selrieth II (E. Hofmann); 16 Uhr: 
Erlau II – Gellershausen (Krämer); 
Veilsdorf II – Schleusingerneundorf 
(Fröhner); Streufdorf/Eishausen II – 
Dingsleben (J. Hummel),
- Sonntag, 13 Uhr: Westhausen 
II – Schleusingen II (Elle); 14 Uhr: 
Gleichamberg – Bedheim (Th. 
Hummel); Schnett – Meng.-Häm./
Rauenstein (Hecklau); Heldburg 
II – Haina II (E. Hofmann); 15 Uhr: 
Mupperg – Unterlind (Lepke); Son-
neberg/Judenbach II – Köppelsdorf 
(Scheler); Heßberg – Jagdshof (Ha-
bermann); Eisfeld – Ernstthal (Klin-
ger),
- Mittwoch, 18.30 Uhr: Meng.-
Hämm./Rauenstein – Sonneberg/
Judenbach II (Kluck); Effelder II – 
Veilsdorf II (Habermann),

2. Kreisklasse
- Samstag, 14 Uhr: Oberland II – 
Gellershausen II (Fischer); Oberlind 
II – Sonneberg II (Fröber),
- Sonntag, 13 Uhr: Lauscha/Neu-
haus II – Neuhaus-Schierschnitz 
(Förtsch); 14 Uhr: Reurieth – Streuf-
dorf/Eishausen III (Carl); Mendhau-
sen/Römhild II – Gompertshausen/
Hellingen II (Börner); Neuenbau/
Heinersdorf – Schalkau II (Kluck); 
Haselbach/Hasenthal – Köppelsdorf 
II (Nußpickel); Rottmar/Gefell – 
Steinach III (Weiß),

Damen
- Samstag, 16 Uhr: Oberlind II – 
Goßmannsrod (Fröhlich),
- Sonntag, 11 Uhr: Gellershausen – 

Steinach (M. Lautensack); 14 Uhr: 
Köppelsdorf – Lauscha/Neuhaus 
(Queck); Oberlind – Oberweimar 
(Knauer),

A-Junioren Verbandsliga
- Samstag, 12.30 Uhr: Sonne-
berg-West – Schott Jena (Linß/Schu-
bert/Stahl),

A-Junioren
- Samstag, 14 Uhr: Schönbrunn 
– Meng.-Hämm./Rauenstein (Gra-
mann),
- Sonntag, 10.30 Uhr: Köppelsdorf 
– Hildburghausen (C. Schmidt); 
14 Uhr: Waldau – Neuhaus-Schier-
schnitz (Kummer),
- Mittwoch, 19 Uhr: Eisfeld – Hild-
burghausen (Schilling),

B-Junioren
- Samstag, 14 Uhr: Sonneberg-West 
– Sonneberg (Wöffler),
- Sonntag, 10 Uhr: Häselrieth – 
Oberlind (Frank); 10.30 Uhr: Neu-
enbau – Goßmannsrod/Oberland 
(Jäger); Steinach – Gompertshausen 
(Kiesewetter),
- Mittwoch, 18 Uhr: Oberlind – Son-
neberg (Wöffler),

C-Junioren
- Samstag, 14 Uhr: Sonneberg – 
Sachsenbrunn (Andreä),
- Sonntag, 10.30 Uhr: Mengers-
gereuth-Hämmern/Rauenstein – 
Neuhaus-Schierschnitz (Ansorge); 
Sonneberg/Steinach – Oberland 
(Andreä); Themar – Gellershausen 
(R. Schulz); Lauscha/Neuhaus – 
Römhild (He. Schulz),
- Dienstag, 18 Uhr: Oberlind – Son-
neberg (May); 18.30 Uhr: Römhild 
II – Eisfeld (Elle),
- Mittwoch, 17.30 Uhr: Erlau – Hin-
ternah (Stahl); 18 Uhr: Römhild – 
Sonneberg-West/Schalkau (Elle),

D-Junioren
- Sonntag, 10.30 Uhr: Oberlind – 
Neuenbau/Heinersdorf (Fröhlich); 
14 Uhr: Themar – Waldau/Schleu-
singen (Gramann),
- Mittwoch, 18.00 Uhr: Ober-
lind – Sachsenbrunn (Reinmann); 
Veilsdorf – Themar (Gramann); 
Neuenbau/Heinersdorf – Rauen-
stein/Mengersgereuth-Hämmern 
(Andreä).                  Florian Butterich

SR-Ansetzer

Kreisjugendring
Hildburghausen. Der Frei-

zeitbereich des Kreisjugendrin-
ges Hildburghausen e.V. hat 
folgende Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.                14 bis 21 Uhr
Samstag                    14 bis 21 Uhr
Sonntag                    14 bis 20 Uhr--

Anhänger löste sich
Leimrieth. Der Fahrer eines PKW 

Mazda befuhr am 10. Mai 2017, 
gegen 16.40 Uhr mit seinem Fahr-
zeug einschließlich Anhänger die 
Landstraße zwischen Zeilfeld und 
Hildburghausen. In der Ortslage 
Leimrieth löste sich der Anhänger 
von der abnehmbaren Anhänger-
kupplung und prallte gegen einen 
am rechten Fahrbahnrand stehen-
den Laternenmast. Die Straßenla-
terne knickte aus der Verankerung 
und kam auf der angrenzenden 
Wiese zum Liegen. Die Laterne wur-
de dadurch völlig unbrauchbar. Am 
Anhänger entstand leichter Sach-
schaden. Insgesamt beläuft sich der 
Schaden auf ca. 3.000 Euro. 

Wichtige Information an die Bevölkerung:

Das Betreten und Befahren landwirt-
schaflicher Flächen muss unterbleiben!

Pfersdorf/Reurieth. Auf diesem Wege wenden wir uns an 
die Bevölkerung und weissen darauf hin, das das Betreten und 
Befahren landwirtschaftlicher Flächen dringend unterbleiben 
muss. Gerade beim Befahren von Ackerflächen wird nicht nur 
die jährliche Ernte der jeweilig ausgebrachten Fruchtart erheb-
lich minimiert, sondern auch unsere damit verbundene Arbeit 
für nutzlos erklärt. Bei Wiesen und Weiden wird das Futter für 
unsere Rinder stark beeindrächtigt und verschmutzt, sowohl 
jetzt während der Weidezeit als auch im Hinblick  auf die Ernte 
der Grassilage für die Versorgung der Tiere im Winter im Stall. 
Nur bei qualitativ hochwertigem Futter kann qualtitativ hoch-
wertiges Fleisch erzeugt werden, und das ist auch in Ihrem Sinne.

Eine erhebliche Gefahr birgt das Betreten der Weiden von 
Mutterkuhherden, besonders mit Hunden. Wie jede Mutter ver-
teidigt auch eine Kuh ihr Kalb gegen fremde Eindringlinge. In 
tragischen Fällen endet eine solche Begegnung tödlich für den 
Eindringling. Auch das Zerstören bereits aufgestellter Weide-
zäune kann erhebliche Folgen für Mensch und Tier nach sich 
ziehen. 

Wir bitten deshalb in der Bevölkerung um Einsicht und Ver-
ständnis.                                                                      Agrarunternehmen

 Pfersdorf eG 
Agrargenossenschaft
 „Werratal“ Reurieth


